Bewohner:innenparkgebiihren:

Eine Ubersicht der Bundesarbeitsgemeinschaft Mobilitit und Verkehr der Griinen

sowie Argumentationshilfen fiir die Arbeit vor Ort

Update 26. Marz 2023 (neue Infos in Grau hinterlegt)

Zusammenstellung: Monika Zimmermann, Co-Sprecherin AK Mobilitat Freiburg & Region und Stellv.
Sprecherin der Bundesarbeitsgemeinschaft Verkehr und Mobilitat der Griinen

Im Mai 2020 Ubertrug der Bund das Recht, die Hohe der
Bewohnerparkgebiihren zu regeln, an die Lander.

Unterschiedlich schnell haben die Bundeslédnder dieses
Recht an ihre Kommunen delegiert, als erste
Niedersachsen und Baden-Wirttemberg im Jahr 2021.

Und entsprechend haben in den Kommunen der bereits
,delegierten Bundeslander” Debatten liber eine neue
Hohe dieser Geblihren begonnen, bzw. gelten diese
schon. Hier steht BW mit mindestens 19 Stadten an der
Spitze.

In Freiburg hat der AK Mobilitat der Griinen die Debatte
um das Bewohnerparken friihzeitig begonnen und seine
,Freiburger Formel” angeboten. Diese besagt, dass Lange,

Breite, Hohe und Gewicht von Fahrzeugen in die
Gebiihren eingehen (Link, siehe unten). Ubrig geblieben
ist davon zumindest die Lange. Immerhin hat Freiburg
seine neuen Gebiihren als eine der ersten deutschen
Grof3stadte im April 2022 eingefiihrt und zwischenzeitlich
vor dem Verwaltungsgerichtshof Mannheim erfolgreich
verteidigt.

Im Folgenden teilen wir
Erkenntnisse zum aktuellen Stand,
die nach und nach entsprechend

unterstitzen mochten.

Die folgenden Informationen basieren
auf einer informellen Erhebung im Juli
2022 in der BAG, dem sehr
empfehlenswerten Blog ,Fliessbaden”,
Landerbriefings der DUH und eigenen
Recherchen. Sie bilden die Langfassung
eines Beitrags fir die AKP in der
Ausgabe 9/ 2022.

Seither werden die Angaben aktualisiert
und diese neuen Fassungen (ber die
BAG-Webseite verfligbar gemacht.
https://www.gruene-bag-verkehr.de/wp-
content/uploads/2022/10/2022-08-08-
Bewohnerparkgebuehren_Bundesweite-

Uebersicht_M-Zimmermann_update-24-
Okt-2022.pdf

Weitere Informationen — auch
Korrekturen! - fiir diese Sammlung von
Fakten und Argumenten sind sehr
willkommen:
ak-mobilitaet@gruene-freiburg.de

der eingehenden Informationen aus den Landern und Kommunen ergénzt
werden kdnnen; und dabei auch das einheitliche Argumentieren vor Ort

Insgesamt ergibt sich bei der Betrachtung des aktuellen Standes ein
(foderaler) Flickenteppich: Erst weniger als die Halfte der Lander
ermoglichen ihren Kommunen das Erheben von
Bewohner:innenparkgebiihren, und wo sie dies tun weisen, die
Verordnungen unterschiedliche Qualitdten auf: manche belassen es bei einer

! Mehrheitlich wird der Begriff ,Bewohnerparken” genutzt, einige Stidte nutzen auch

,2Anwohnerparken”.



mailto:ak-mobilitaet@gruene-freiburg.de

reinen Zustandigkeitsiibertragung, andere stellen einen ausfiihrlichen und gut begriindeten
Rechtsrahmen sowie Begleitmaterialien zur Verfligung.

Die Kommunen wiederum haben sich derart verschiedene Konzepte, Gebihrensatze,
Ausnahmeregelungen und Verfahrensweisen ausgedacht, dass keine Situation der anderen gleicht.
Kein Wunder, dass der Verwaltungsaufwand als ein Grund gegen differenzierte Parkgebiihren
angefiihrt wird.

Als Griine sollten wir diese Debatten vor Ort mit guter Vorbereitung, triftigen Argumenten und
sinnvollen Konzepten anfiihren. Verbunden damit ware es duBerst sinnvoll, wenn unsere Konzepte
dhnlichen Mustern folgen wiirden, z.B. was die Differenzierung nach FahrzeuggréRe, ErmaRigungen
usw. betrifft. Dies ist momentan noch gar nicht erkennbar, wie diese Faktenzusammenstellung zeigt.

Delegation durch die Lander

* Nach unseren Erkenntnissen kdnnen Eine sehr gute Auflistung mit Links findet sich unter:
Stadte und Gemeinden in den https://fliessbaden.de/2022/07/04/bewohnerparkgebue
folgenden Landern die hren-in-deutschland/#karte-der-stadte-mit-
Bewohnergebiihren selbst festsetzen: | angehobenen-bewohnerparkgebuhren-474f9cfe-86ec-
Baden-Wirttemberg, Hessen, 4050-9a36-88ee51320077

Mecklenburg-Vorpommern,
Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen,
Thiiringen, im Marz 2023 auch Rheinland-Pfalz. Die Texte der Verordnungen sind direkt tGber
die Auflistung von ,fliessbaden” zu finden.

e In Mecklenburg-Vorpommern hat der Landtag Anfang Oktober 2022 den Antrag der FDP
abgelehnt, einen Preisdeckel fiir das Anwohnerparken zu verordnen?.

e Die Stadtstaaten kénnen ohnehin direkt handeln, Hamburg hat dies bereits getan, allerdings
sehr geringe Parkgebiihren festgelegt.

e Berlin, Bremen, Mecklenburg-Vorpommern, Rheinland-Pfalz, das Saarland und Sachsen
geben an, dass sie eine neue Parkgebilhren-Verordnung planen, aber aktuell noch liber die
Ausgestaltung diskutieren

* Vier Bundeslander (Bayern, Brandenburg, Tipp: In allen Bundeslidndern sollten die

Sachsen-Anhalt und Schleswig-Holstein) haben Griinen substantielle Delegations-
bislang nicht entschieden, ob sie ihren Kommunen | verordnungen von den Landesregierungen
mehr Moglichkeiten geben wollen, so die DUH. und im Landtag einfordern.

e Die Gestaltung der Verordnungen selbst ist sehr
verschieden. Niedersachsen und NRW zum Beispiel weisen nur auf Zustandigkeiten hin
(,Gemeinden wird die Ermachtigung Gbertragen... fir das Ausstellen von Parkausweisen fiir
Bewohnerinnen und Bewohner stadtischer Quartiere mit erheblichem Parkraummangel”).

e Baden-Wirttemberg dagegen regelt materiell, bzw. gibt hilfreiche Bezugspunkte fiir das
Agieren vor Ort, z.B. welche Kriterien fiir die Geblihrenbemessung herangezogen werden
dirfen.

2 https://www.ostsee-zeitung.de/mecklenburg-vorpommern/mv-schweriner-landtag-lehnt-preisdeckel-fuers-
anwohnerparken-ab-73FWZW344H4PLPUVVTYVIT32XQ.html
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Eine gute Ubersicht zum Stand der Regelungen in
den Landern bietet die Deutsche Umwelthilfe
(DUH) durch eine Publikation , Lénderbriefings”
vom 20.4. 2022.

Die Klarheit der Landes-Delegationsverordnungen
entscheidet auch, wie mutig die Kommunen vor
Ort sein kdnnen und wie gerichtsfest die
kommunalen Regelungen sein werden.

Zusatzlich zu den formal notwendigen
Delegations-Verordnungen unterstiitzen manche
Lander ihre Kommunen mit Material,
Argumentationshilfen und sachlichen Hinweisen.
Die Informationsbiindel von Baden-Wirttemberg
und NRW konnen auch andernorts helfen.

Baden-Wiirttemberg: Zusammen mit seiner
Delegationsverordnung hat BW ein Set von
Informationen als ,Steckbriefe” seines
Kompetenznetzwerkes Klima mobil veroffentlicht.

Zwischenzeitlich gibt es aus BW auch
Handreichungen fir die Beriicksichtigung sozialer
Aspekte (siehe: Kostenhohe).

NRW: Die Handreichung des Zukunftsnetzes
Mobilitat NRW hilft auch bei der Festlegung einer
angemessenen Gebihrenhohe. Die Handreichung
wurde gemeinsam mit dem Stadtetag NRW, dem
Stadte- und Gemeindebund NRW sowie der
Arbeitsgemeinschaft fukganger- und
fahrradfreundlicher Stadte, Gemeinden und

DUH: Landerbriefings: Gebuhren-ordnung
flr Anwohnerparkausweise.
https://www.duh.de/fileadmin/user_uploa
d/download/Pressemitteilungen/Verkehr/2
20421_L%C3%A4nderbriefings_Geb%C3%B
Chren_Anwohnerparkausweise.pdf

. https://www.klimaschutz-
bewegt.de/wp-
content/uploads/2021/03/Steckbrief_
01_04_Bewohnerparken_03_21.pdf

®  https://www.klimaschutz-
bewegt.de/wp-
content/uploads/2021/03/Steckbrief_
01_05_Parkraumueberwachung_02_2
1-1.pdf

®  https://www.baden-
wuerttemberg.de/de/service/presse/
pressemitteilung/pid/neue-
parkgebuehren-verordnung-wertet-
strassenraum-auf-1/

Zukunftsnetzes Mobilitat NRW, Marz
2022: https://www.zukunftsnetz-
mobilitaet.nrw.de/media/2022/5/16/9bf17
5d0c41f830ee035cefb77e40810/znm-
hinweispapier-bewohnerparken.pdf

Kreise in Nordrhein-Westfalen (AGFS NRW) erarbeitet.

Wichtig ist also, dass die Griinen in allen Bundeslandern substantielle Delegations-
Verordnungen einfordern und darauf achten, dass die Verwaltungsverfahren vor Ort seitens
der Lander gut vorbereitet sind. Dies gilt auch flir den Zugang zu landesweiten IT-Systemen,

die den automatisierten Abruf von Fahrzeugdaten erméglichen.



https://www.klimaschutz-bewegt.de/wp-content/uploads/2021/03/Steckbrief_01_04_Bewohnerparken_03_21.pdf
https://www.klimaschutz-bewegt.de/wp-content/uploads/2021/03/Steckbrief_01_04_Bewohnerparken_03_21.pdf
https://www.klimaschutz-bewegt.de/wp-content/uploads/2021/03/Steckbrief_01_04_Bewohnerparken_03_21.pdf
https://www.klimaschutz-bewegt.de/wp-content/uploads/2021/03/Steckbrief_01_04_Bewohnerparken_03_21.pdf
https://www.klimaschutz-bewegt.de/wp-content/uploads/2021/03/Steckbrief_01_05_Parkraumueberwachung_02_21-1.pdf
https://www.klimaschutz-bewegt.de/wp-content/uploads/2021/03/Steckbrief_01_05_Parkraumueberwachung_02_21-1.pdf
https://www.klimaschutz-bewegt.de/wp-content/uploads/2021/03/Steckbrief_01_05_Parkraumueberwachung_02_21-1.pdf
https://www.klimaschutz-bewegt.de/wp-content/uploads/2021/03/Steckbrief_01_05_Parkraumueberwachung_02_21-1.pdf
https://www.klimaschutz-bewegt.de/wp-content/uploads/2021/03/Steckbrief_01_05_Parkraumueberwachung_02_21-1.pdf

Stadten mit neuen (erh6hten) Bewohner:innenparkgebiihren, bzw. in denen Diskussionen gefiihrt
und Entscheidungen erwartet werden

Nach den zur Verfligung stehenden Quellen (siehe erster Kasten oben) ergibt sich im Januar 2023

folgendes Bild:

Land

Eingefiihrt

Einfiihrung wird bald erwartet

Baden-Wiurttemberg

Biberach, Bruchsal, Esslingen, Ettlingen,
Freiburg, Freudenstadt, Friedrichshafen,
Geislingen, Goppingen, Heidelberg,

Ludwigsburg, Karlsruhe, Konstanz,
Mannheim, Nagold, Neckarsulm,

Rottenburg, Schwabisch Gmiind,

Rhein, Weinheim

Ravensburg, Reutlingen, Rheinfelden,

Tlbingen, Ulm, Waiblingen, Weil am

Berlin Berlin

Hamburg Hamburg

Hessen Bensheim, Darmstadt, Frankfurt, Hanau, Ankiindigungen aus Kassel.
Offenbach, Wiesbaden

Mecklenburg- Schwerin

Vorpommern

Niedersachsen
Osnabriick

Buxtehude, Stade, Gottingen, Hameln,

Hannover, Liineburg

NRW

Bonn, Briihl, Euskirchen, Hilden, Iserlohn,
Mettmann, Miinster, Neuss, Schwerte

Aachen, Bielefeld, KéIn, Krefeld
haben eine Anpassung der Gebilhren
angekindigt.

Rheinland-Pfalz -

Verordnung wird im April 2023
veroffentlicht werden

Thiiringen Eisenach, Gera

Erfurt, Jena

Gebiihrenhohe und ihre Differenzierung in den Kommunen?

e Die bisher beschlossenen und momentan giiltigen
Jahreskosten schwanken zwischen 63,75 Euro in
Mannheim und bis zu 480 Euro in Freiburg, wobei
in K6In Gebihren fir die ,,Oberklasse” bis 600
Euro in der Diskussion sind*.

Die momentan beste, aber noch nicht
vollstéandige Zusammenstellung findet sich
unter:
https://fliessbaden.de/2022/07/04/bewoh
nerparkgebuehren-in-deutschland/#liste-
der-angepassten-bewohnerparkgebuhren-
ad3dec97-9f18-44c1-94df-2b213f3b8443

3 Die folgenden Angaben sind Beispiele und keine vollzihligen Aufzahlungen.

4 https://www.rundschau-online.de/region/koeln/anwohnerparken-in-koeln-sollen--600-euro-fuer-den-
parkausweis-faellig-werden-39921704?cb=1663264418515&. Siehe auch unten: ,Kommunale Beispiele”.
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Mehrere kleinere Stadte, vor allem in BW, haben 120 Euro pro Jahr beschlossen. Mehr ,Mut”
zeigen manche, aber lange nicht alle Grof3stadte.

Fir die Berechnung dieser Gebiihren werden sehr | (jper die Freiburger Formel“:
unterschiedliche Systeme genutzt. Uber unsere https://gruen-in-freiburg.de/gebuehren-
»Freiburger Formel“, die vorschldgt, Lange, Breite, [ fuer-bewohnerparken-in-freiburg/
Hohe und Gewicht einzubeziehen, hat die AKP
bereits im Heft 3/ 2021 berichtet.

Freiburg differenziert in 3 Stufen nach Lange. Die
Parkgebihr betragt grundsatzlich 360 Euro pro
Jahr. Abweichend davon gilt: Bei einer Ldnge von
weniger als 4,21 m kostet der
Bewohner:innenausweis nur 240 Euro/ Jahr. Misst
das Fahrzeug, in der Lange mehr als 4,70 m, so
betragt die einjahrigen Gebihr 480 Euro.

it GRUN IN FREIBURG

Freiburgfoto

Im Marz 2023 hat Freiburg eine Reduzierung fir
Motorrader (nun: 120 Euro/ Jahr) beschlossen.

Siehe Artikel am Ende. T
Gebiihren fiir Bewohnerparken in
Die Satzung der Stadt Freiburg i. Br. Gber die Ficioutg S— | P

Erhebung von Bewohnerparkgebihren
(Bewohnerparkgebiihrensatzung) vom

14. Dezember 2021 ist zu finden unter:
https://www.freiburg.de/pb/site/Freiburg/get/documents_E-
13391950/freiburg/daten/ortsrecht/07%20Verkehr/OrtsR_07_05.pdf.

In K6ln wird derzeit ein Vorschlag der Griinen diskutiert, der das Gewicht (unter 1 Tonne,
unter 1,8 Tonnen, ab 1,8 Tonnen) zum Malstab der Gebliihrenhéhe nehmen soll.

In Mannheim gilt als generelle (und schon langer giltige) Regelung fiir Bewohnerparken,
dass Fahrzeuge nicht schwerer als 3,5 Tonnen und nicht langer als 5,5 Meter sein dirfen.

In Tabingen kostet ein Bewohnerparkausweis fiir zw6lf Kalendermonate 120 Euro im Jahr.
Fir Fahrzeuge mit Verbrennungsmotor mit einem Leergewicht von iber 1.800 Kilogramm
(bei Fahrzeugen mit rein elektrischem Antrieb und einem Leergewicht von Uber

2.000 Kilogramm) betragt die jahrliche Gebihr 180 Euro.

Die Stadt Geislingen in BW bietet fiir Fahrzeuge unter einer Gesamtldange von bis zu 4,50 m
eine GeblhrenermaRigung von 50%.
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Vor-Ort wird oft eine stufenweise Erh6hung gefordert
mit dem Argument, es gdbe sonst Kostenspriinge von

Karte der Stadte mit angehobenen

Bewohnerparkgebiihren
mehreren hundert Prozent (da die Basis immer die max. R, ) e
30,70 Euro pro Jahr der frilheren Bundesregelung sind).
Faktisch haben sich die meisten Kommunen fiir eine e,
generelle Erhohung entschieden, wobei die vielerorts e
sehr geringen Kostenséatze auf eine baldige Anpassung oetn

hoffen lassen.

Stufenweise Erhohungen (iber die Zeit sind in z.B. in
Mannheim, Neuss, Rottenburg und Ulm geplant.

Neuss gibt seine Gebilihren — ebenso wie die geplante
Erhéhung in den kommenden Jahren - pro Monat an

(unklar, ob man auch monatliche Ausweise bekommen &
kann): 10 Euro (2022); 20 Euro (2024); 30 Euro (2026).

Wiesbaden hat in seinen Zonen das Bundesweite Zusammenstellung der
Bewohner:innenparken in der Zeit von Montag bis Gebihren, siehe:
Freitag zwischen 9 und 20 Uhr eingefiihrt. Auch dann https://fliessbaden.de/2022/07/04/bewoh

dirfen Nicht-Anwohner bis zu 2 Stunden mit Parkscheibe nerparkgebUEhren_in_dGUtSChland/#“Ste_
parken der-angepassten-bewohnerparkgebuhren-

ad3dec97-9f18-44c1-94df-2b213f3b8443

Auch in der Ravensburger Innenstadt gilt, dass

Anwohnerparkberechtigungen nur bis 9.00 morgens
gelten, danach muss das Auto weggefahren oder ein Parkschein geldst werden.

In Wiesbaden gilt die Erhéhung der Parkgebiihren nicht fir berechtigte Carsharing-
Fahrzeuge. Fir diese bleibt die alte Summe von 12,50 Euro bestehen.

Einzelne Stadte haben mit den neuen Gebiihren eine systematische Evaluation nach einiger
Zeit beschlossen.

Begriindungen der Kostenh6he

Der Wissenschaftliche Dienst des Bundestages hat im

Frihjahr 2022 seine Ausarbeitung https://www.bundestag.de/resource/blob/
~Berlcksichtigungsfahige Aspekte bei der Festlegung | 897200/d7f19¢38a44a453807cc9c3846520
von Bewohnerparkgebiihren” veroffentlicht. 0d0/WD-7-014-22-pdf-data.pdf
Insgesamt wird darin dargelegt, dass dem

»Geblihrengesetzgeber” (also der Kommune) ein
weiter Ermessens- und Gestaltungsspielraum beziglich der zu verfolgenden Zwecke
eingeraumt.

In der Handreichung von NRW (siehe oben) heilit es: Die Herleitung der Gebihrenséatze sollte
anhand fachlicher Kriterien erfolgen und entsprechend begriindet werden.



Geeignete Ansatze dafiir sind der Kostenansatz, der
die Kosten der Parkflachen am StraBenrand
berlicksichtigt, der Marktpreisansatz, der die
Geblihren beziehungsweise Preise flr das Parken
im Strallenraum oder in 6ffentlich-zugédnglichen
Parkierungsanlagen heranzieht oder die
Anndherung an den wirtschaftlichen Wert der
Flache iber den jeweiligen Bodenrichtwert. Auch
die Einbeziehung weiterer Parameter wie die Lage
der Bewohnerparkzone, die GroRRe der Fahrzeuge,
die OPNV-ErschlieRungsqualitit oder die Eintragung
mehrerer Fahrzeuge in einen Ausweis.

Wertvolle Anregungen fiir die Berechnung bieten
die o.g. Veroffentlichungen aus BW und NRW.

Gerade bei der sehr sinnvollen Einbeziehung der
FahrzeuggroRe sollten die Griinen versuchen,
einheitlich zu argumentieren und in vergleichbaren
Stufen (Lédnge in cm, Gewicht in kg...) zu

Tipp: Eine Begriindung von Geblihrenhéhen
entsprechend verschiedener Kriterien ist
fachlich, politisch und juristisch sinnvoll.

Achtung, allerdings: Je hergeleiteter die
Begriindung ist/ erscheint, desto schwerer
werden spatere Erhohungen, wenn sich zeigt,
dass aus politischen Griinden geringe
Gebilhrensatze zu niedrig sind und gedndert
werden missen. In solchen Fallen kann
ausdriicklich darauf hingewiesen werden, dass
(vorerst) auf die volle H6he der ermittelten
Kosten verzichtet wird.

Sollte eine Herleitung von Kostensdtzen
beziiglich spezifischer Kriterien schwierig sein,
z.B. weil Studien zum Marktwert fehlen, dann
sollte dies transparent ausgedriickt werden,
um eine spéatere, volle Handlungsmaoglichkeit
zu erhalten.

kategorisieren. Wer hier Unterstltzung sucht, kann sich an die BAG wenden.

Verschiedene Organisationen, darunter der VCD und die Stadtplanervereinigung SRL,
arbeiten derzeit an einer Staffelung von Fahrzeugen nach GGG: GréRe, Gewicht und
(bauartbedingter Hochst-) Geschwindigkeit. Damit soll die je nach Fahrzeugtyp hochst
unterschiedliche Stadtrauminanspruchnahme und Infrastrukturabnutzung erfasst werden.

Relevant ist dabei auch die
Einbeziehung der Merkmale "Hohe"
(Blockierung von Sichtbeziehungen
im StraRenraum) und Gewicht
(Aufprallmasse, Fahrbahn-
abnutzung, Reifen- und
StralRenabrieb). Eine neue
Kategorisierung entsprechend
KleidergroRen XXS bis XXL soll eine

einfache Handhabung erlauben, sobald jedes Fahrzeugmodell einmal eingestuft ist. An
diesen neuen GGG-Kategorien kénnten dann die Bemessung und Bepreisung von

offentlichen Stellflichen orientiert werden®.

5 Im Rahmen eines von der Deutschen Bundesstiftung Umwelt (DBU) geférderten Vorhabens "Mobilitit mit
menschlichem Maf — Feinmobilitat fir Umwelt- und Klimaschutz, Stadt- und Lebensqualitdt" arbeitet der
Fachbereich "Verkehrsplanung und Verkehrssysteme" der Universitat Kassel (Prof. Dr.-Ing. Carsten Sommer)
mit Unterstlitzung durch das Freiburger Kreativbiiro "The Urban Idea" an einem Grundlagenwerk der
Feinmobilitat. ( https://www.dbu.de/projekt 38162/01 db 2848.html / https://www.uni-
kassel.de/fb14bau/institute/institut-fuer-verkehrswesen-ifv/verkehrsplanung-und-
verkehrssysteme/forschung/forschungsprojekte/laufende-projekte
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Warum auch die ,Hohe" beriicksichtigen? Anstatt nur
die offentliche StraRenflédche und damit Lange und Breite
von Fahrzeugen zu betrachten, gilt es auch, den
Stadtraum im Blick haben. Haben wir einen Uberblick
Uber den StralRenraum? Fiihlen wir uns sicher, kbnnen
wir uns orientieren? Kénnen wir als FuSganger oder
Erdgeschossbewohner Menschen, Fassaden, Geschéfte
und Eingdange auf der anderen StralRenseite sehen? Nicht
umsonst sprechen wir von Parkraum- und nicht nur
Parkfldchenmanagement. Das heil3t, es ist notwendig,
den Faktor Fahrzeugh6he und Seitenprofil in die
Betrachtung einzubeziehen.

Eine ErmaRigung fir E- Fahrzeuge ist, so die
Expert:innen, weder durch das StraBenverkehrsgesetz
noch durch das Elektromobilitatsgesetz gedeckt.
Trotzdem findet sich ein Nachlass von 50% fiir E-
Fahrzeuge z.B. in der Satzung von Geislingen.

Vielerorts gilt allerdings die Regel, dass das Parken fiir den Vorgang des Ladens kostenfrei
bleibt. Gut begriindet wurde dies z.B. fiir Landau.

Bundes- und Landesgesetze lassen generell nicht zu, dass Parkgebiihren nach sozialer
Situation, z.B. dem Einkommen von Halter:in gestaffelt werden.

Da ein ,Sozialbonus“ allerdings vielerorts als notwendig und sehr hilfreich fiir die
Durchsetzung von Bewohnerparkgebiihren gesehen wird (auch als Méglichkeit, mit SPD und
Linken an einem Strang zu ziehen, wobei dies nicht immer gelingt), gibt es Regelungen, dass
nicht formal, aber faktisch durch einen Zuschuss der Stadt z.B. Sozialhilfeempfangern und/
oder Menschen mit einer Behinderung geringere Gebilihren abverlangt werden.

In Freiburg gibt es ErmaRigung fir Wohngeldempfanger:innen und behinderte Menschen bis
zu 75%. Hartefalle konnen individuelle geregelt werden.

Reutlingen gewahrt eine deutliche ErmaRigung (30 Euro statt 120 Euro pro Jahr) wegen
Gehbehinderung.

In Karlsruhe betragt die Gebiihr 90 Euro (statt 180) fiir schwerbehinderte Personen, mit einer
auBergewohnlichen Gehbehinderung oder Blinde, die im Besitz einer
Ausnahmegenehmigung sind.

In Mannheim wird fiir Inhaber eines Schwerbehinderten-Parkausweises und Hartefalle nach
Einzelfallpriifung eine um 20% reduzierte Gebihr erhoben.

In Ludwigsburg betragt seit 01.04.2022 die Gebihr grundsatzlich 120 Euro, fir Inhaber der
Ludwigsburg Card 60 Euro und fiir mobilitdtsbeeintrachtigte Menschen mit einem blauen
oder orangenen Ausweis 30 Euro.

Neuss: Inhaberinnen und Inhaber eines Neuss-Passes (Menschen mit geringem Einkommen)
erhalten eine GebihrenermaRigung von 25 Prozent auf die Ausstellung eines
Bewohnerparkausweises.


https://www.neuss.de/leben/soziales/beratung-und-hilfen/neuss-pass

e Der Heidelberg-Pass ermiRigt die Gebiihren aus sozialen/wirtschaftlichen Griinden auf 36
Euro, statt 120 Euro.

Verwaltungsaufwand und Verfahrensweisen

e Einimmer wiederkehrendes Argument gegen die differenzierte Erhhung von
Bewohner:innenparkgebiihren ist der Aufwand innerhalb der Verwaltung fiir die Feststellung
von FahrzeuggréRen, der Lage zum OPNV u.4. Hilfreich ist es sicherlich, dafiir als
Gemeinderat Verstandnis zu zeigen, aber auch Losungsmoglichkeiten aufzuzeigen, inkl.
Personalaufstockung.

e In Freiburg argumentierte die Verwaltung mit einem Tipp: Solange auf automatisierte Verfahren
fehlenden Zugang zum KOMM.one System, einem IT gewartet wird, kénnten KiZ-Halter:innen
Dienstleister fir BW, der alle Fahrzeugdaten gebeten werden, die fir die Berechnung
gespeichert hat. Dieser Mangel erlaube der relevanten Masse ihres Kfz aus dem Kfz-
Verwaltung nicht, die Fahrzeugdaten automatisiert Schein in den Antrag zu Ubertragen.
abzurufen. Das Land will hier unterstiitzen.
Komm.ONE arbeitet ein einer Lésung, die dann allen
BW Kommunen zur Verfligung gestellt werden kann,

was aber noch dauert. Alternativ kann die Stadt ein | In Freiburg arbeitet die Verwaltung
momentan hdndisch und auf Vertrauens-

basis mit stichprobenartigen Kontrollen.

Die Kommune wirde die Richtigkeit nur bei
Zweifeln sowie stichprobenhaft tGiberprifen.

eigenes System programmieren lassen, was
kostenintensiv ware.

e Die Kosten fiir die Bearbeitung werden in der
Beschlussvorlage fiir Biberach so aufgelistet:
,Die zusatzlichen Verwaltungskosten basieren auf der Grundlage der VwV Kostenfeststellung
vom 02.11.2018. Die Personalkosten fiir den mittleren Dienst sind bei 51,00 € pro Stunde
festgelegt. Hinzu kommen Sachkosten in Hohe 5,00 € pro Stunde, sodass der Kostensatz bei
56,00 € pro Stunde fir den mittleren Dienst liegt. Die durchschnittliche Bearbeitungszeit
eines Bewohner-parkausweises liegt bei 12 Minuten, was dementsprechend
Verwaltungskosten in Hohe von 11,20 € pro Ausstellung eines Bewohnerparkausweises
verursacht.” (Link siehe unten)

e Die Moglichkeit, Bewohnerparkausweise online zu beantragen und zu bezahlen sind noch
unterschiedlich ausgepragt. Nur fir Hamburg fand sich die Regelung, dass online beantragte
Ausweise 65 Euro statt 70 Euro kosten.

e Manche Stadte erlauben eine monatliche Kostenberechnung, z.B. Reutlingen.

e Einige Stadte definieren die Laufzeit entsprechend des Kalenderjahres, die meisten stellen
die Bewohnerparkausweise allerdings rollierend fiir immer ein Jahr aus.

e In Karlsruhe sind drei Kennzeichen auf einem Ausweis moglich. Somit kann der Ausweis
wahlweise in einem der Fahrzeuge ausgelegt werden.

e Die Kosten flr einen Zonen- oder Fahrzeugwechsel betragen in den untersuchten Stadten
zwischen 5,00 und 36,50 Euro.

e Ein Beispiel fir die Satzung einer kleineren Stadt bietet Geislingen: ,Satzung der Stadt
Geislingen an der Steige Uber die Erhebung von Gebiihren in Bewohnerparkbereichen”. (Link
siehe unten).



Nutzung der gewonnenen Finanzmittel

e Faktisch und politisch ist es auRerordentlich Tipp: Die Nutzung der Einnahmen sollte in
sinnvoll, wenn die zusatzlichen Einnahmen einer einem kommunalen Haushalt sehr
Stadt durch héhere Parkgeblihren unmittelbar der | transparent ausgewiesen werden, auch um
Mobilitdtswende vor Ort zu Gute kommen, zu verhindern, dass die Mittel im
insbesondere dem FuR- und Radverkehr sowie der | Stadtsdckel verschwinden.

Férderung des OPNV und kleiner, leichter,
emissionsarmen Fahrzeuge.

e Zu den moglichen Einsatzgebieten kdnnen z.B. auch gehéren: Verbesserung der
Radverkehrsinfrastruktur, Umwidmung und Einrichtung von Flachen fiir Fuganger:innen,
Entwicklung von Quartiersgaragen bzw. die Reservierung von Stellpldtzen in bestehenden
Bestandsbauten, die Entwicklung von Mobilstationen zur starkeren Verkniipfung von
Verkehrsmitteln, Férderung des Car-, Lastenrad- und/oder Bike-Sharings, Verbesserung des
OPNV-Angebots.

Achtung: Um vorsichtig zu kalkulieren, darf
nicht die Menge der aktuellen
Anwohnerparkausweise mit neuen Zahlen

hochgerechnet werden. Das explizite Ziel,
deren HOhe endgult'g m Gememdel’at gefa”t einen Beitrag zur Verringerung der Autos

wurde, so war es beispielsweise in Freiburg. Dort | (von den StraRenrandern) zu erreichen,
diente ein angepeilter Durchschnittswert von 360 | kann schnell gelingen, denn ein Teil

Euro als Richtschnur fir die Einnahmenplanung. | ,verschwindet” durchaus, z.B. in Garagen,
Tiefgaragen und auf Privatgrundstiicken.

e Einige Stadte nehmen die Einnahmen aus
Bewohner:innenparkgebiihren bereits in ihren
nachsten Haushalt, bevor ein Beschluss tber

e In Wiesbaden sollen die Mehreinnahmen durch

héhere Parkgebiihren das vergiinstigte OPNV-
Ticket fur Kinder und Jugendliche (,,15-Euro-Ticket”) finanzieren.

e In Freiburg dienen die Mehreinnahmen explizit verschiedenen Haushaltspositionen fiir den
FuB- und Radverkehr. https://www.freiburg.de/pb/1727379.html|

Debatten vor Ort

e Politisch wird nahezu liberall heftig gestritten. Vielerorts bilden sich Koalitionen gegen eine
relevante Erhéhung zwischen FDP, CDU und SPD, ja sogar Linke. Und immer wird Bezug
genommen auf sozial Schwache und Familien.

e Die eher konservativen Fraktionen machen sich vielerorts zum Anwalt einer
Bevolkerungsgruppe, fir die sie sonst wenig tun. Womoéglich wollen sie in Wahrheit ihr
eigenes Klientel (SUVs, Zweitwagen ...) schiitzen. Die CDU Briihl lehnt die mit griin-roter
Mehrheit beschlossene Erhéhung auf 141 Euro pro Jahr ab und schreibt: , Hiermit werden
vornehmlich Haushalte mit kleinen und mittleren Einkommen belastet”, ohne dies zu
belegen. https://cdubriihl.de/das-neue-parkraumkonzept-der-stadt-bruehl/.
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https://cdubrühl.de/das-neue-parkraumkonzept-der-stadt-bruehl/

Die linkeren Teile einer Gemeinderatsfraktion
negieren mit ihrer Ablehnung, dass nach
Fahrzeugtypen gestaffelte Gebiihren bereits
einen Sozialfaktor per se enthalten: Fir kleinere,
Fahrzeug bezahlen die Bewohner:innen
geringere Gebuhren. Grol3e, schwere,
energieintensive Autos dagegen werden teurer.

Die haufig beschworene ,,alleinerziehenden
Krankenschwester” fahrt idR. kein sehr
aufwendiges Auto. Tatsachlich steigen die Zulassungszahlen der groBen schweren und
teuren Fahrzeuge (SUVs, Geldandewagen, ‘ : §
Wohnmobile ...) betrachtlich. Warum
sollten sich deren Besitzer:innen nicht
auch marktgerechte Parkgebiihren
leisten kdnnen?

Tatsachlich treffen gestaffelte Gebihren
vor allem die grolRen
(langen, breiten, schweren) Fahrzeuge.

In Freiburg haben die biirgerlichen Fraktionen gegen die deutliche Gebiihren-Erhéhung
gestimmt (https://www.swr.de/swraktuell/baden-
wuerttemberg/suedbaden/anwohnerparkausweise-zehn-mal-so-teuer-in-freiburg-100.html).

Besonders die SPD argumentiert 6ffentlich gegen

die neuen Gebiihren, wahrend durch ein FDP- Mehr iiber das Urteil:
Gemeinderatsmitglieds ein Eilantrag gegen die neue | https://bw.ved.org/fileadmin/user upload/
Gebiihrenordnung beim VGH Mannheim BW/Verbaende/Suedbaden/Pressemitteilu
eingereicht wurde. ngen/2207 Pressemitteilung Bewohnerpar

Das Verwaltungsgerichtshof Mannheim hatte ken.pdf

diesen im Juni 2022 abgelehnt und Anfang August htFpS://WWW'k?adISChe'
seine Entscheidung in der Sache bestitigt: Die neue Ze't;ngt')defre'buzrfzgggt'e;folflosfegen'
Gebiihrensatzung der Stadt ist legitim — und DArKEEDUSIIEn=— 7o-ntmlun

verhiltnismiRig. Die Stadtverwaltung darf zwischen | https://www.badische-zeitung.de/gericht-
240 und 480 Euro jahrlich fur weist-klage-gegen-erhoehte-gebuehren-
fuers-anwohnerparken-in-freiburg-ab

Bewohnerparkausweise verlangen. Siehe Anlage.

Dieses erste hochstrichterliche Urteil festigt die

Rechtssicherheit flir Kommunen. Insofern kann dieses Urteil nun bundesweit beim
Argumentieren helfen. Der VGH fiihrte u.a. aus, dass die Kosten eines Parkplatzes auRerhalb
des offentlichen Raums durchaus als Mal3stab herangezogen werden kdnnen. Allerdings, der
Freiburger Klager hat im September 2022 angekiindigt, Revision gegen das Urteil einzulegen.
Damit wird die Geblhrensatzung nun vom Bundesverwaltungsgericht in Leipzig geprift.
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Trotz dieses Urteils erscheint die Diskussion in
Freiburg nicht beendet. Mehrere Fraktionen wollen
die entsprechende Satzung Freiburgs kippen und
haben eine neuerliche Befassung des Gemeinderats
damit beantragt. Sie wollten 2023 eine Reduzierung
der Gebuihren erreichen, bisher nicht erfolgreich
(siehe jedoch oben: Reduzierung fiir Motorrader).

Der ortliche VCD dazu: ,Es ist also ziemlich
widersinnig schon jetzt wieder an dem Beschluss zu
drehen obwohl man weiR, dass es in 1,5 Jahren
ohnehin wieder umgestellt werden soll,, (Grund: weil
bis dahin die technischen Systeme der
automatisierten Daten zu den FahrzeuggréRen
bereitstehen sollen).

Mehr zum VGH-Urteil 2022:
https://verwaltungsgerichtshof-baden-
wuerttemberg.justiz-
bw.de/pb/,Lde/10169131/?LISTPAGE=1213
200 und https://www.landesrecht-
bw.de/jportal/portal/t/lug/page/bsbawuep
rod.psmi?pid=Dokumentanzeige&showdoc
case=1&js peid=Trefferliste&documentnu
mber=1&numberofresults=1&fromdoctodo
c=yes&doc.id=MWRE2200063778&doc.part=
K&doc.price=0.0#focuspoint

https://verwaltungsgerichtshof-baden-
wuerttemberg.justiz-
bw.de/pb/,Lde/Startseite/Medien/Freiburg
+Normenkontrollantrag+gegen+Bewohner
parkgebuehrensatzung+auch+im+Hauptsac
heverfahren+erfolglos/?LISTPAGE=1212860

https://bw.vcd.org/fileadmin/user upload/BW/Verbaende/Suedbaden/Pressemitteilungen/

2207 Pressemitteilung Bewohnerparken.pdf

Ein weiteres Urteil zum Bewohnerparken kommt vom Sachsischen Oberverwaltungsgericht:
https://www.justiz.sachsen.de/ovgentschweb/documents/20B189.B01.pdf

In einigen Stadten wurden die urspriinglich durch die Verwaltung vorgeschlagenen Gebiihren
durch Beschlisse von Ausschiissen oder gar des Gemeinderats selbst reduziert, z.B. in

Tubingen und Konstanz.

Es gibt auch einstimmige Beschlisse, z.B. in Ravensburg.

Die Bedeutung héherer Bewohnerparkgebiihren richtet sich natirlich auch nach der Grol3e
der Gebiete, fiir die Parkgebiihren erhoben werden. So mancher Ort hat zwar die Kosten
erhoht, die Giltigkeitszonen bleiben jedoch klein. Ein politischer Kompromiss?

Verbundene Strategien

Grundsatzlich sollten Bewohner:innenpark-gebihren
in eine stadtweite Strategie fiir das Parken, noch
besser fir eine gerechte Nutzung 6ffentlicher Flachen
eingebettet sein. Nicht gut ist allerdings, auf solche
Strategien zu warten, weil sie auf absehbare Zeit
politisch nicht durchsetzbar sind.

Tipp: Besser als Warten ist es, neue
Parkgebiihren , bis auf weiteres”
beschlieBen und damit Zeit fiir
grundsatzliche Debatten gewinnen.

Einige, insbesondere kleinere Stadte, haben ein neues Parkmanagement mit neuen Zonen
und Parkgebiihren eingefiihrt, und in diesem Zuge auch das Bewohner:innen-Parken neu

geregelt, z.B. Neckarsulm, Ulm.

Aus Hamburg wird berichtet, dass zunachst geringe Gebiihren erhoben werden, da die
Parkgebihren flichendeckend erhoben werden sollen. Spater soll es verschiedene

Tarifzonen geben (mindliche Angabe, zu tberpriifen).

Zu den Elementen umfassender Parkraumordnungen kdnnen auch Besucherkarten gehoren,
die Bewohner:innen in bestimmter Menge kostenlos bekommen (z.B. in Heidelberg gibt es
eine Wochenkarte und 9 Tageskarten pro volljahriger Einwohner:in mit Bewohnerparkplatz)
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oder kaufen miissen. In Freiburg kénnen Bewohner:innen, die Gber einen langeren Zeitraum
Besuch erwarten, eine gebihrenpflichtige Ausnahmegenehmigung (bis zu max. 4 Wochen im
Jahr/15 Euro pro angefangene Woche) beantragen.

In Hamburg kénnen pro Person und Jahr 20 Besucherparkausweise beantragt werden. Die
Geblihren richten sich nach der Gebilihrenzone, in der das Bewohnerparkgebiet liegt und
betragen 2,50 oder 3,00 Euro pro Tag.

Handwerkerparkausweise gibt es in verschiedenen Stadten, wobei jede Kommune eigene
Normen fiir die damit verbundenen Rechte bestimmt. In manchen Stadten, z.B. Ravensburg,
gelten solche Handwerkerausweise auch in Zonen mit Bewohner:innen-Parken.

Bei Wechsel des Kennzeichens bzw. der Bewohnerparkzone, kann der Parkausweis
umgeschrieben werden. Manche Kommunen verlangen dafiir eine Gebiihr, deren Hohe sehr
unterschiedlich hoch ist.

Die Ausweisung von Zonen fiir Bewohner:innen- Tipp: Immer die Ausweisung von Zonen
parkgebihren ist eine notwendige Voraussetzung fiir und die Bestimmung der Gebiihrenhthe
das Erheben von Geblihren. Fiir eine solche geichzeitig im Blick behalten und
Ausweisungen muss nach Bundesrecht (StVO) ein ausreichend Personal fir die Ausweisung/
Parkdruck oder Parkraummangel nachgewiesen Ausweitung der Zonen bereitstellen.

werden. (https://www.stvo2go.de/bewohnerparken-
einrichten/). Dies kann vor Ort sehr mihsam sein oder zumindest so erscheinen.

Werden Gebiihren in einer Bewohnerpark-Zone spiirbar hdher, verursacht dies zunachst
einen deutlichen Parkdruck auf (ggf. noch unbepreiste) Nachbarzonen. , Ungerechtigkeit”
wird dann zum Argument der Gegner von héheren Gebiihren. Dem kann man durch ein
Konzept der schrittweisen Ausweitung von Gebiihrenzonen begegnen und die Anwohner
dieser Nachbargebiete damit mit ins Boot holen, auch wenn dies Kosten fir sie selbst
bedeutet.

Gute und ausfiihrliche Informationen (iber die Bewohnerparkgebiihren sind besonders
wichtig, um Verstdandnis bei den Anwohner:innen zu sichern. Ausfiihrliche Fragen&
Antworten bietet z.B. Freiburg: https://www.freiburg.de/pb/,Lde/1863933.html. Tlibingen
verteilt ein Faltblatt:

https://www.tuebingen.de/verwaltung/uploads/Flyer Info Bewohnerparkausweis hoch 99
x210mm 3S 2erNutzen 315x440mm_ mit Bild FARBE v5 F4.pdf

Abschaffung von Bewohner:innenparken

Landau ging einen speziellen Weg und will sein Ziel, das Parken (bersichtlicher, gerechter
und flexibler zu machen, ab 1. Oktober 2021 durch die Abschaffung von Bewohnerparken
zugunsten einer allgemeinen Parkraumbewirtschaftung erreichen:
https://mitredeninld.de/page/parken

Landau begriindet seine Gebihren fir Dauerparktickets auf seiner Webseite sehr
anschaulich. Deutlich wird aber auch, dass die Geblihrenhéhe sehr (zu?) moderat ausfallt.

Wirkungen héherer Anwohnerparkgebiihren

Begleit-Untersuchungen liber die Wirkungen héherer Anwohnerparkgebihren sind bisher
nicht bekannt.
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Im Zuge neuerlicher Debatten im Gemeinderat Freiburg hat die Verwaltung erste Zahlen
nach einem knappen Jahr der neuen Gebiihren veréffentlicht. Uberraschenderweise ging
2022 die Zahl der gemeldeten PKWs nach Jahren der Steigerung erstmalig leicht zurtick,
besonders in den Gebieten mit Anwohnerpark-Kosten. Ob/welchen Stellenwert die
Parkgebiihren dabei ausmachen ist noch nicht bekannt. Deutlich in den Stadtquartieren wird
allerdings, dass die Zahl der parkenden PKWs zurlick gegangen ist. Mancherorts findet man
wieder zu allen Tageszeiten einen Parkplatz. Nun stellt sich die Frage, wie diesen 6ffentlichen
Raum nutzen, damit das Parken nicht wieder einfach und damit attraktiv wird. Einzelne
Vorgarten wurden zum Parkplatz umgewandelt.

Kommunale Spitzenverbdnde und andere Akteure

Die kommunalen Spitzenverbdnde engagieren sich aktiv, Gberraschend und sehr hilfreich zu
Gunsten hoherer Bewohnerparkgebihren.

Der Deutsche Stadtetag weist auf ein DST am 26.4. 2022:

Grundproblem hin und spricht sich fir Preise https://www.staedtetag.de/presse/presse
beim Bewohnerparken von mehr als 300 Euro/ meldungen/2022/gebuehren-

Jahr aus. "Der Platz fur Autos in den Stadten bewohnerparken-platz-fuer-autos-in-den-
kann nicht mitwachsen", so z.B. Stadtetags- staedten-kann-nicht-mitwachsen.
Hauptgeschaftsfihrer Helmut Dedy im April

2022.

Im Januar 2023 hat der Deutsche Stadtetag eine Position bekannt gemacht, demnach das
Fahren mit groRen Autos teurer werden muss. (z.B. https://www.stuttgarter-
zeitung.de/inhalt.staus-und-parkplatznot-staedtetag-fahren-mit-grossen-autos-muss-teurer-
werden.71bf6111-5d9c-4f6a-87e€9-9b1214874577.html). Der DST sieht dabei nach
FahrzeuggroRen gestaffelten Parkgebiihren als mdgliches Instrument. Siehe auch Artikel am
Ende dieses Textes.

Der Deutsche Stadte- und Gemeindebund (DStGB) pladierte schon Mitte 2020 fiir eine
bundeseinheitliche Regelung, um allen Kommunen mehr Spielraum bei der Bepreisung von
Parkraum zu erméglichen. https://www.dstgb.de/aktuelles/archiv/archiv-2020/laender-
koennen-gebuehrenrahmen-fuer-bewohnerparkausweise-anpassen/.

Der Stadtetag Baden-Wirttemberg hat im Juli Stidtetag Baden-Wiirttemberg im Juli
2022 den Verkehrsminister des Landes, Winfried | 2022: https://www.landtag-

Hermann, unterstitzt, als er sich gegen bw.de/home/aktuelles/dpa-

kostenlose Parkplatze in den baden- nachrichten/2022/Juli/KW27/Sonntag/769
wiirttembergischen Stadten aussprach. 87a18-be73-489e-9066-6375bb43.html.

Aus Sicht des Stadtetages Baden-Wirttemberg
sollen Parkgebiihren weiter steigen - auch fiir das

Anwohnerparken DUH im April 2022:
https://www.duh.de/presse/pressemitteilu

Die Deutsche Umwelthilfe hat im April 2022 ngen/pressemitteilung/deutsche-

héhere Gebuhren fiir Anwohnerparken umwelthilfe-fordert-mindestens-360-euro-

gefordert: Einen Euro pro Tag. jahresgebuehr-fuer-anwohnerparken/.
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e Die Agora Verkehrswende hat sich am 1.6. 2022
an die Offentlichkeit gewandt mit der Botschaft: | Agora Verkehrswende im Juni 2022:
Bewohnerparkausweise: Hohere Gebiihren sind https://www.agora-

Uberféllig und im Interesse der Allgemeinheit. Sie verkehrswer'1de.de/presse/newsuebersicht/
driickt aus, dass Geblihren lange zu niedrig waren ?tx_news_pi1%5Bnews%5D=1999&cHash=
und weit unter Mieten fiir private Stellplatze 3510e0425¢f856b2d3ed26d726cd291

liegen.

e Der Verband der Automobilindustrie (VDA) hat schon im Januar 2020 als Kernpunkte einer
grundlegenden Reform des deutschen Parksystems vorgeschlagen, Anwohnerparken nach
Einkommen staffeln. (https://www.sueddeutsche.de/service/jahreswechsel-autoverband-
vda-anwohnerparken-nach-einkommen-staffeln-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-
200102-99-320396).

Argumente pro Bewohner:innenparken
e Eine erste Reihe von Argumenten fiir das
Bewohner:innenparken hat der AK Mobilitat
Freiburg im April 2021 zusammengestellt. Wir
freuen uns Uber eine Anreicherung aus anderen
Stadten.

https://gruen-in-freiburg.de/argumente-
fuer-eine-erhebung-der-
bewohnerparkgebuehren/

e Ausfiihrliche Argumente finden sich auch in Veroffentlichen aus Baden-Wiirttemberg und
NRW, siehe die Hinweise dazu in den Kasten oben.

Wichtig Vorbereitungen fiir Antrage zum Bewohnerparken

e Eine Liste von Argumenten pro hoheren Bewohnerpark-Gebiihren zusammenstellen und
diese durch lokale Fakten und Zahlen ergdnzen. Dazu gehdren z.B. auch die Steigerung der
zugelassenen PKW/1000 Einwohner, was viele Gemeinden zum Handeln durch erhéhten
Parkdruck zwingt. Das Dokumentieren von Kosten privater Stellpldtze (Parkh&user,
Einzelvermietungen usw.) in der Kommunen hilft auch, wobei diese anders als das
Bewohnerparken einen festen Parkplatz garantieren.

e Frihzeitig tiberlegen, ob man eine Steuerungsmoglichkeit durch die Gebiihrenhéhe
ausdriicklich (als Teil der groReren Mobilitdtsdebatte) will, oder diese ablehnt.

e Angesichts der Ubersicht von bisher giiltigen Gebiihren nicht zu tief ,einsteigen”. Die
Faustregel von 1 Euro pro Tag (30 Euro pro Monat) ist ein guter Start.

e Eine Gebihren-Staffelungen nach Fahrzeugart (Lange, Gewicht, gerne auch Héhe und
Breite!) ist sehr sinnvoll und vertragt sich gut mit angestrebten Durchschnittswerten, siehe
Freiburg. Wenn Kosten fiir kleine Fahrzeuge unter dem ,, Durchschnitt” liegen, kann man die
Steuerungswirkung und soziale Aspekte gleichermalien gut begriinden.

e Ein gesamtstadtisches Parkraum-Management als Rahmen anbieten oder (wenn dessen
Erarbeitung zu lange dauert), zumindest bei der Verwaltung in Auftrag geben.

e Parallel zu den Geblihren die Diskussion vorantreiben, dass Anwohnerparkzonen ausgeweitet
werden. Klar ist, dass sich der Parkdruck nach Geblhrenerh6hung auf Nachbargebiete
ausweitet.
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Friihzeitig Regelungen fiir sozial Schwache und mobilitdtseingeschrankte Menschen
vorschlagen und rechtlich gut absichern.

Macht es eigentlich Sinn, Bewohnerparkgebiihren lokal zu regeln?

Triftige Grinde sprechen dafiir, wie auch dagegen.

Positiv ist, dass durch die Delegation an die Kommunen endlich Bewegung in die
Gebiihrenhohe kam, denn es war den Kommunen vorher verboten, ihre wertvolle 6ffentliche
Flache selbst zu bepreisen und dabei ortliche Gegebenheiten zu bericksichtigen. Da wir alle
wissen, wie relevant das Parkraum-Management als Pull-Faktor ist, sind die nun an vielen
Orten aufpoppenden Debatten ein guter Anlass, im Rat, in Medien und mit der Bevolkerung
die Wertigkeit des 6ffentlichen Raums zu diskutieren, gewissermaRen als Einstieg in eine
groflere Diskussion zur Mobilitdtswende vor Ort.

Andererseits erscheint der Aufwand fir unzahlige parallele Debatten,
Auseinandersetzungen, juristische Verfahren usw. enorm, kdnnte man dieses Streit-Potential
fur andere Themen nutzen? Vom 9-Euro-Ticket wissen wir, dass sich Menschen einfache und
einheitliche Regelungen wiinschen. Den Sinn oOrtlicher Einzelregelungen, die
unterschiedlichen Logiken, Geblihrenhéhen, Sozialtarifen usw. folgen und an so vielen Orten
kontrovers diskutiert werden kann man stark bezweifeln. Wie auch Tempo-30 wére eine
klare, bundesweite — oder zumindest landesweite - Regelung der Bewohnerparkgebiihren
viel sinnvoller.

Man kann sich des Eindrucks nicht erwehren, dass die Delegation nach unten auch eine
politische Driickebergerei ausdriickt, als Land oder Bund zu gewlinschten
Steuerungsmaoglichkeiten zu stehen. Warum konnte es nicht zumindest einzelne Lander
geben, die zusammen mit ihren kommunalen Spitzenverbdnde Regelungen vorschlagen, die
fiir alle Kommunen gelten sollten und diese ggf. in Landesrecht tGberfihren? Der rechtliche
Rahmen des Bundes miisste dies hergeben.
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Wiesbaden: https://www.wiesbaden.de/leben-in-
wiesbaden/verkehr/auto/bewohnerparken.php und https://www.wiesbadener-
kurier.de/lokales/wiesbaden/nachrichten-wiesbaden/bewohnerparken-in-wiesbaden-kostet-
nun-jahrlich-120-euro_25622933

Die Rechte liegen liberwiegend bei Monika Zimmermann und kénnen dort erfragt werden
(ak-mobilitaet@gruene-freiburg.de. Fotos bitte nicht ohne Riicksprache nutzen.
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https://formulare.virtuelles-rathaus.de/metaform/Form-Solutions/?2&releaseUserId=08221000-01-0000&releaseID=5a254ac7e4b0e105bea494ef&releaseOrganizationID=08221000-01&assistant=KFAS_122820Patras_HD&translation=false&storable=false&consentComplete=true&fileUrl=https%25253A%25252F%25252Fformulare.virtuelles-rathaus.de%25252Fmetaform%25252FForm-Solutions%25252Fsid%25252Fassistant%25252F5a254ac7e4b0e105bea494ef%25253FconsentComplete%25253Dtrue&oID=08221000-01&kdnr=08221000-01
https://formulare.virtuelles-rathaus.de/metaform/Form-Solutions/?2&releaseUserId=08221000-01-0000&releaseID=5a254ac7e4b0e105bea494ef&releaseOrganizationID=08221000-01&assistant=KFAS_122820Patras_HD&translation=false&storable=false&consentComplete=true&fileUrl=https%25253A%25252F%25252Fformulare.virtuelles-rathaus.de%25252Fmetaform%25252FForm-Solutions%25252Fsid%25252Fassistant%25252F5a254ac7e4b0e105bea494ef%25253FconsentComplete%25253Dtrue&oID=08221000-01&kdnr=08221000-01
https://web1.karlsruhe.de/service/Buergerdienste/leistung.php?id=6002521
https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/friedrichshafen/bewohner-parkgebuehren-in-konstanz-sollen-steigen-100.html
https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/friedrichshafen/bewohner-parkgebuehren-in-konstanz-sollen-steigen-100.html
https://ratsinformation.stadt-koeln.de/getfile.asp?id=879372&type=do
https://ratsinformation.stadt-koeln.de/getfile.asp?id=879372&type=do
https://mitredeninld.de/page/parken
https://www.ludwigsburg.de/,Lde/start/stadt_buerger/bewohnerparken.html
https://www.neckarsulm.de/online-rathaus/aktuelles/einzelansicht-news?tx_ttnews%255Btt_news%255D=6165
https://www.neckarsulm.de/online-rathaus/aktuelles/einzelansicht-news?tx_ttnews%255Btt_news%255D=6165
https://serviceportal-neuss.de/suche/-/egov-bis-detail/dienstleistung/1271/show
https://www.neuss.de/parken
https://www.ravensburg.de/rv/aktuelles/2021/anwohnerparken-bis-9-uhr.php
https://www.reutlingen.de/de/Rathaus/Buergerservice/Dienstleistungen-A-Z/Dienstleistung?id=142
https://www.reutlingen.de/de/Rathaus/Buergerservice/Dienstleistungen-A-Z/Dienstleistung?id=142
https://www.ulm-news.de/weblog/ulm-news/view/dt/3/article/85272/Ab_August_2022:_Neue_Geb-uuml-hren_f-uuml-r_Bewohnerparken_und_Neuregelung_der_Parkzonen.html
https://www.ulm-news.de/weblog/ulm-news/view/dt/3/article/85272/Ab_August_2022:_Neue_Geb-uuml-hren_f-uuml-r_Bewohnerparken_und_Neuregelung_der_Parkzonen.html
https://www.ulm-news.de/weblog/ulm-news/view/dt/3/article/85272/Ab_August_2022:_Neue_Geb-uuml-hren_f-uuml-r_Bewohnerparken_und_Neuregelung_der_Parkzonen.html
https://www.wiesbaden.de/leben-in-wiesbaden/verkehr/auto/bewohnerparken.php
https://www.wiesbaden.de/leben-in-wiesbaden/verkehr/auto/bewohnerparken.php
mailto:ak-mobilitaet@gruene-freiburg.de

Anlage 1: Gerichtsurteil des VGH Mannheim
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Anlage 2: DUHwelt magazin 2/ 2022

PARKEN - offentlicher Abstellraum

In Deutschlands dicht besiedalten Innenstadten nehmen parkende Autos wertvollen Raum ein, der auch
anders genutzt werden kénnte, Zum Beispiel, um fiir Radfahrar, Rollstuhlfahrer, Fuiginger und OPNV-Nut-
zer die Teilnahme am Verkehr attraktiver 2u machen. Parkraumstrategien kannen die Mobilitatswende und

das Erreichen der Klimaziele beschleunigan, *

Parkraum

Pl

= =T - =
66,9 Mia 160 Mio davon 709.

Fahrzeuge Stellplatze am StraBenrand

Selbst In Spitzenzeiten ist der Parkraum inklusive der Parkhduser

Schatzungen zufolge durchschaittlich nur zu 70 % ausgelastst,
{Quniion: K8A, 2021; ADAL, 2020}

BuBlgelder im Vergleich @
[ knBtichen versus Kaust | +®

Parken ohne Parkschein

» Ordnungswidrigieit Lg_l

Verbotswidrig Gehweg befahren (ohne Bevinderung, Gefshrdung, Unfallfolge)

!as' i‘_f_f‘_ o gt g %
» Ordoungswidrigkeit ﬁ—?-)_
Schwarzfahren

I D QO
» Straftat (Erschleichen von Leistungen, § 265a StGB] S &
(Quelie; dusigeidvatolog.ong, 2022)

Internationaler Vergleich

Parken auf einam Geb- oder Radwag mit Bohinderung kostet in

200 € =

Spanien

—

Schweiz

Deutscaland

{Quedon: Astoliud Roge. 2020; Agoro Verkphrswonde 2022)

Stillstand

Im Durchschnitt <teht 2in Auto

mo 131; 2 3 Stunden

(Quelle: UBA, 2027)

Platzhalter

Ein Parkplatz ist ca, 12 e grefs.
Das entspricht der GrsBe eires durchschnittlichan
geutschen Kinderzimmers.

™=
=" s

Wo ein Auto steht, %
~
konnten 1 0 Fahrrider stehen, Lg_
J
In Berfin gibt es

10 Malso;id

t Fliche fiir Parkplitre

In Berlin st 6 Mal
mehr Verkehrsflache
(19%) flir parkenda
Autos als fur den
Radveckehs vorgesehen,

(Quoben: WO, 2019; Agora Werkahrswende. 2022; 16, 2022}
Dicke Autos

Das Durchschnittsauto ist seit @

1990 um 12,3 cm in die Breite gegangen.
Das entspricht /7, 3 % - Aullensplegel kommen
hinzu. Die durchschnittliche Autolange stieg um
14,5 cm, das antspricht 3.4 %,

SUV und Gelandewagen

Dor Gesamtbestand an SUV stieg von 2020 auf
2021 um 14, 1 %, der an Geldndewagen um
6,9 x.

{Ovelen Centar Automatie Ressorch (CAR). 2018: REA, 2021)

*Alle Zafren beziehen sich auf Qeutschiond, wemn picht anders vermerkt

12 Lymlt 22022
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Anwohnerparken

Seit 2020 st die Gebihr fur Anwohnerparkousweise richt mehr auf 30, 70 Euro gedeckelt.
[ie meisten Stadte nutzen ihren Gestaltungsspielraum noch nicht,

m (Kosten pro Jahr in Euro):
petin B

Disseldorf !
Hamburg m |Ontire- Preis)
Heidelberg m
Tiibingen m«

UCCT I 240 L 480

(Quelle: Websewen der Sadte. Stand Jum 2022)

gaplant bis 2023: 120

(nach Fahmreuggewiche)

‘|nach Fabrzeugibege)

Anziehende” Preise

Wahrend der Preis im OPNV 2022 ins Vergleich zum Vogahr
um bis 20 5,5 T anzieht, bleiben die Parkgebilhven seit
20 Jahren stabil und machen dzs Parken in Innenstidten

anziehender, **

Preisentwicklung Miinchen von 2004 bis 8 rD

Parkgebiihren pro Stunce: 0 ¥

_
Einzelticket DPNV: + 45 ﬁ a
Monatskarte (PNY: + 74 %
(Quelies: Agory Werkefrswende. 2022, dra, 2021) G
Unfallgefahr Lo

Innarorts steben 25 %
der Fudverkehrsuntalle und

Parksuchverkehr
Der Parksuchverkehr allein macht 3 O bis ‘40 % des

Zeitverlust

** afne Betrochtung des 9-Euro-Tickets

Stadtetag, Januar 2023

= (Ouele: Agore Veviotuswende 2022)

Ein Autofahrer b 1t durchschnittlich 10 Minuten Fir die Parkplatzseche und l2gt dabel 4,5 km zurlick

{Kasten pro Jahr in Euro): @

Wien ' e 120

tondon [ v= 236

-
-

Riga
Socton

(CueNe: Picadk, 2021)
£,

Privilegien fiir Parkende

Anwohnerparkausweis

8 ct pro Tag (bei 30 Euro pro Jahr)

49 cthis 2,30 Euro pro Tag

1 8 Euro pro Tag (GroRe Parkplatz)

1 P 50 Euro pro Tag (Gridde Parkplatz)
(Quetle: Agoro Ferhehswende, 2002)

1 5 % der Radverkehrs- %

urfalle in Zusammenhang | ﬁ
mit dem Parken, L (Oiulo |

[P]

Autofshrer verbringen rund /4' 1 Stunden pro Jahr mit der Suche nach einem Parkplatz - obwohl in Parkhiusern O
& = , }
viele Plitze frei sind - Spitzenreiter Frankfurt mit 65 Stunden, in Bartin O P Stunden

Geldverlust

Die verschwendete Zeit, der 2 che K

ff und die 2usitzliche Abgasbelastung durch die Parkplatzsuche

kosten die Deutschen im Jahr mehr 2ls 40 Milliarden Euro, 896 Euro pro Fahrer jahdich,

{Queden: ADAL WO 2020 Trotx, 2017,
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Stadtetag: Fahren mit grofRen
Autos muss teurer werden

Die Zahl neuer Gelandewagen stieg im vergangenen Jahr um 14 Prozent, die der Kleinwagen ist dagegen
stark gesunken. Der Deutsche Stadtetag hélt die Modellpolitik der Autoindustrie fiir verfehlt.

VoN KLAUS KGSTER

BERLIN. Der Deutsche Stddtetag kritisiert
die Modellstrategie der Autoindustrie, die
mit einer Abkehr von kleinen und kompak-
ten Fahrzeugen einhergeht. ,Der Trend bei
den Autos kennt offenbar nur eine Richtung:
immer grifer, immer schwerer”, sagte
Hauptgeschiftsfiihrer Helmut Dedy unserer
Zeitung. ,,.Das passt nicht in eine Zeit, in der
wir liber Energie- und Flichensparen, Klima-
und Ressourcenschutz diskutieren.”

Fiir einen besseren Klimaschutz und
mehr Lebensqualitit in den Stddten ,brau-
chen wir weniger und nicht noch grofiere
Autos. Ohne ein deutliches Herunterfahren
des CO,-Ausstofies im Verkehrssektor wer-
den wir unsere Klimaziele nicht erreichen.”

Die Aussage von Autoherstellern, man
folge mit der Verlagerung hin zu schweren
Fahrzeugen dem Willen der Kunden, hilt
Dedy fiir wenig stichhaltig. ,Mehr als die
Hilfte der Neuzulassungen sind gewerbliche
Anmeldungen. Ein grofler Teil sind also
Dienstwagen.” Dedy sieht auch in nach Fahr-
zeuggrofien gestaffelten Parkgebiihren und

,»ES hat etwas
Absurdes, fiir

die wachsende Zahl
von Gelandewagen
Parkplatze

zu vergroRern

oder Parkhauser

[
umzubauen. P
Helmut Dedy, i
Chef des

"

Deutschen Stadtetags (‘:-——

Foto: Fabian
Strauch/dpa

einer vom Fahrzeug abhingigen Citymaut
mogliche Instrumente.

Nach Zahlen des Kraftfahrtbundesamts
uberschritt der Anteil der Gelindewagen
und der ihnen dhnlichen Sports Utility Ve-
hicles (SUVs) im vergangenen Jahr die Marke
von einer Million Neuzulassungen. Die Zahl
stieg damit gegeniiber dem Vorjahr um 13,6
Prozent, der Marktanteil iiberschritt die
Marke von 40 Prozent. Die Zahl neuer Minis
und Kleinwagen sank dagegen um 12,9 Pro-
zent; ihr Marktanteil ist mit 17,8 Prozent
nicht einmal halb so grofd wie die der Geldn-
dewagen und SUVs.

Um den Automatismus in Richtung im-
mer grofierer Fahrzeuge zu durchbrechen,
sei es ,naheliegend, den groffen Fahrzeugen
auch die tatsichlichen Kosten fiir Parken
und Fahren zuzuordnen®. Dagegen habe der
Gedanke, fiir die wachsende Zahl der Geldn-
dewagen Parkplitze zu vergroffern oder
Parkhiuser umzubauen, , etwas Absurdes”.

Die Deutsche Umwelthilfe fordert Erho-
hungen unter anderem auch fiir Stuttgart.
Die Stadt nahm zur Frage nach entsprechen-
den Uberlegungen zunéchst nicht Stellung.

Freiburg, Februar 2023

~ Neue Parkgebiihren-Kate

Die Anwohnerparkgebiihren
kommen erneut in den Ge-
meinderat. Verbesserungen soll
es fir Zweirader geben. An-
sonsten andert sich wohl
vorerst nichts. Und: Die Zahl
der Pkw ist erstmals gesunken.

" W Yon Manuel Fritsch

Die Stadtverwaltung pladiert da-
fir, weiterhin bei den durch-
schnittlich 30 Euro im Monat zu
bleiben, und verweist darauf, dass
diese auch vom Verwaltungsge-
richtshof bestitigt wurden. Noch
steht eine Uberpriifung durch das
Bundesverwaltungsgericht  in
Leipzig aus. Die miindliche Ver-
handlung wird im Juni stattfin-
den, die Entscheidung woh! kurz

darauf verkiindet. ?

In den letzten M

F.REIBURG Auf Antrag von SPD/Kultur-  die Fraktionen den‘;n\alz-:et;;:::
liste, CDU, FDP/BfF und Freie Wahler nach zihe Verhandlungen ge-
‘werden die eruhmn fiirs Anwohnerpar  fiihrt, um doch noch einen fiir alle
ken erneut im Gemeinderat verhandelt. tragbaren Kompromiss bei der
Dabei soll eine Extra-Regelung fiirmotori- Gebiihrenhdhe zu finden. Diese

sierte Zweirider beschlossen werden. verliefen trotz Annidherungen al- ma in Freibu
Ein Anwohner-Parkausweis fir diese lerdings bislang ergebnislos, die "

Anwohnerparken bleibt ein viel dlskm

? » -———f—-’.
gorie fiir MOtOl’l’ﬁd@l‘lﬁ‘f’f@

noch 10.515 gewesen. Rund 40
Prozent des Riickgangs sei auf
Parkausweise zurlickzufiihren,
die fiir Menschen ausgestellt wor-
den waren, die gar nicht in dem
entsprechenden Gebiet wohnen

- wenn etwa die Eltern fir das f
auBerhalb wohnende Kind, das ab
und an zu Besuch kommt, einen
Ausweis beantragt hatten.

Eine weitere interessante Be-
obachtung macht die Verwaltung:
Erstmals seit 2004 ist die Zah! der
Privat-Pkw in der Stadt zuriickge-
gangen. Waren im Jahr 2021 noch
80.441 Pkw von Privatleuten in

- Freiburg zugelassen, waren es
The- 2022 nur noch 79.796. Dabei st

FOTO:MICHAEL 8AMBERGER  der Riickgang in Gebieten, in

denen die Bewohne

konnte, wenn der Gemeinderat dem zu-
stimmt, ab Juni dann 120 Euro im Jahr
kosten — was deren geringerem Platzver-
brauch Rechnung tragen soll. Bei der bis-
herigen Regelung waren Zweirider nicht
extra beachtet worden und damit {iber-
proportional teuer.

Darliber hinaus wird es wohl keine An-
derungen bei der Gebiihrenhéhe geben.

verschiedenen Vorstellungen liegen zu
weit auseinander. Daher wird es hinsicht-
lich der Gebiihrenhdhe wohl Anderungs-
antrige der Fraktionen geben, ob aller-
dings einer davon mehrheitsfihig sein
wird, ist offen.

In der Druckvorlage, die am heutigen
Montag im Haupt- und Fi

vorldufiges Fazit der neuen Gebiihren,
die nun seit fast einem Jahr gliltig sind.
Wie berichtet, ist die Zah! der b

lung gilt, besonders stark. Dort ging die

ZahlderPkwumz,Zszentzurﬂck. ¢ 3 3

Rorh

ten Anwohnerparkausweise seitdem
drastisch zuriickgegangen. Im Zeitraum
von April 2022 bis Januar 2023 ~ also mit
den neuen Gebiihren — wurden 5541 Be-

diskutiert wird, zieht die Verwaltung ein

¥ r

P 1it, im Ver-
gleichszeitraum ein Jahr zuvor waren es
2 L
¥ ¢

der B Gebiete
gingsie nurum 0,5 Prozent zuriick. Aller-
dings sei der Riickgang nicht allein auf die
Gebiihren zuriickzufiihren, schreibt die
Verwaltung. Es miisse noch andere Griin-
:]e" geben — welche allerdings, ist nicht

b
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